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Vorwort des Kongresspräsidenten

Ich darf Sie zu diesem 25. Dosch Symposium, welches wir als Jubiläums-
 symposium begehen, sehr herzlich begrüßen.
Diese Tagung wird nunmehr seit fast 50 Jahren als ÖGHMP- Fachtagung zu
allen relevanten Hygienethemen für Gesundheitseinrichtungen abgehalten.
Sie wurde durch Prof. Friedrich Dosch in Wien begründet. Dosch war sehr
interessiert an der Krankenhaushygiene generell sowie speziell an den 
Verfahren der Desinfektion, Sterilisation und Reinigung. Diese inhaltlichen
Schwerpunkte werden bis heute fortgeführt und gepflegt. Nach Friedrich
DOSCHs Tod am 25. Oktober 1991 führte Prof. Dr. Walter KOLLER diese 
Veranstaltung für die ÖGHMP als "Dosch-Symposium" weiter, wobei zwei 
weitere die Tagung wissenschaftlich prägende Akteure ,Prof. Heinz FLAMM
und Prof. Manfred ROTTER,  hier nicht unerwähnt bleiben dürfen. Aus einem
einfachen Symposium in Wien wurde im Laufe der Jahre eine dreitägige 
Veranstaltung in jeweils einem anderen schönen Ambiente Österreichs. Im Mai
2009 wurde das 20. Dosch-Symposium als letztes Jubiläums-Symposium in
Goldegg, Land Salzburg abgehalten. 
Seit 2011 an hat das Symposium unter der Federführung und Neuausrichtung
von und durch  Frau Prof. Elisabeth PRESTERL seine Heimat hier im wunder-
schönen Velden gefunden.
Im Rahmen dieses Symposiums werden  Poster Awards und die Best Oral 
Presentations awards verliehen. Wir möchten Ihnen in diesem Abstractband
sowohl die prämierten Beiträge, als auch die anderen hervorragenden Poster
und Oral Presentations vorstellen und wünschen Ihnen ein fachlich interessan-
tes und spannendes DOSCH-Symposium und regen Austausch untereinander
in Velden am Wörthersee.

Markus Hell

Tagungspräsident
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GRUNDANLIEGEN DES SYMPOSIUMS

Das DOSCH-Symposium dient traditionell ExpertInnen und Interessierten an 
Forschung und Entwicklung in der Krankenhaushygiene für „Networking“ und
Diskussion in einem familiären Rahmen. Ein Anliegen ist der ebenbürtige 
Dialog zwischen „Theorie“ und „Praxis“. Neuem Grundlagenwissen sollen die
täglichen Probleme des Medizinbetriebes gegenübergestellt werden. Mögen
daraus Impulse für wissenschaftlich fundierte, umsetzbare und im Alltag 
wirksame Verbesserungen erwachsen!

Thematische Ausrichtung

Hygiene und Infektionen in Einrichtungen des Gesundheitswesens –
KRANKENHAUSHYGIENE – UMBRÜCHE UND NEUE ENTWICKLUNGEN

Tagungsschwerpunkte

• Nosokomiale Infektionen
• Problemkeime und emerging pathogens
• Infektionsprävention
• Ausbruchsmanagement
• Antiseptic stewardship
• Aufbereitung von Medizinprodukten 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Teilnahme!

Priv.-Doz. Dr. Markus Hell Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Presterl

Vorwort

Diese Veranstaltung wird als Fortbildungsveranstaltung für das 
Fach Hygiene und Mikrobiologie und für Inhaber des 

ÖÄK-Diplom Krankenhaushygiene anerkannt.



4

Veranstalter:
Österreichische Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie
und Präventivmedizin c/o MAW 
Freyung 6, 1010 Wien
http://www.oeghmp.at

Tagungsort:
Kongresszentrum Casineum Velden
Am Corso 17, 9220 Velden am Wörthersee

Tagungsorganisation:
Priv.-Doz. Dr. Markus Hell
Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Presterl

Wissenschaftliches Komitee:
Priv.-Doz. Dr. Markus Hell
Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Presterl
Priv.-Doz. Dr. Magda Diab-El Shahawi, MSc.
Priv.-Doz. Dr. DI Miranda Suchomel

Tagungsorganisation:
ÖGHMP – Österreichische Gesellschaft für Hygiene, 
Mikrobiologie und Präventivmedizin c/o MAW
Lisa Thek, Natalie Ubl
Tel.: +43/1/536 63-101
E-Mail: oeghmp@media.co.at

Fachausstellung:

Kerstin Hamata, Lisa Thek
Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft
Freyung 6/3, 1010 Wien
Tel: +43(1) 536 63-38, Fax: +43(1) 535 60 16
E-Mail: maw@media.co.at

Allgemeine Hinweise
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Allgemeine Hinweise

Beginn der Tagung
Montag, 13. Mai 2019, 17.00 Uhr
Ende der Tagung
Mittwoch, 15. Mai 2019, 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Tagungsbüros und Registratur

Montag, 13. Mai 2019 10.00–18.00 Uhr
Dienstag, 14. Mai 2019 08.00–17.00 Uhr
Mittwoch, 15. Mai 2019 08.30–17.00 Uhr

Registratur (online): http://www.oeghmp.at/de/events/dosch19/

Teilnahmegebühren
ÖGHMP Mitglieder: € 170,–
Nichtmitglieder: € 230,–
Studenten: € 80,–

Teilnahmegebühren – Tageskarten:
ÖGHMP Mitglieder: € 100,–
Nichtmitglieder: € 140,–
Studenten: gratis

Abendveranstaltung:
Der Gesellschaftsabend findet am Dienstag, 14. Mai 2019 im Restaurant „DIE
YACHT“ im Casino Velden statt.Unkostenbeitrag € 20,–. Die Teilnehmeranzahl
der Abend veranstaltung ist aufgrund von örtlichen Gegebenheiten auf max.
90 Plätze limitiert.

Bitte beachten Sie, dass der Eintritt in den Spielsaal sowie in das Restaurant im
Rahmen der Besuchs- und Spielordnung der Casinos Austria AG erfolgt 
(Volljährigkeit und amtlicher Lichtbildausweis sind erforderlich).
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12.00 – 13.00 EUCIC National Austrian Committee Meeting

13.00 – 16.30 ANISS Meeting 

17.00 Eröffnung

Eröffnungsworte: 
Markus Hell, Salzburg

Isolate or not to isolate? – Sollen wir? – /oder sollen wir
Patienten nicht isolieren? 
Sarah Tschudin-Sutter, Basel

Preisverleihung Österreichischer Hygienepreis 2019

Verleihung der Facharztprüfungszertifikate

Begrüßung durch 
Frau Vizebürgermeisterin Mag. Birgit Fischer 
von Velden am Wörthersee

Anschließend Empfang im Casineum am See

Programm Montag 13.05.2019
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Programm Dienstag 14.05.2019

08.30 – 10.30 KRANKENHAUSHYGIENE ALLGEMEIN
Vorsitz: Markus Hell, Salzburg

Hygiene im Operationssaal – 
AEROGENE RISIKOFAKTOREN
Hans-Martin Seipp, Gießen

Prävention von Wasser-assoziierten Infektionen: 
Welche Rolle spielen Wasseruntersuchungen?
Regina Sommer, Wien

Free Paper

Aufbereitung in der Arztpraxis/amb. OP-Zentrum –
was ist anders als in der Klinik?
Kathrin Mann, Regensburg

10.30 – 11.00 PAUSE – BESUCH DER INDUSTRIEAUSSTELLUNG
UND POSTERBEGEHUNG

11.00 – 12.00 SURVEILLANCE
Vorsitz: Cornelia Lass-Flörl, Innsbruck

Markus Hell, Salzburg

Wieviel Surveillance brauchen wir? 
Elisabeth Presterl, Wien

Krankenhaushygiene in Europa
Nico Mutters, Freiburg

The year in infection control – Top 3 papers in infection
control/Hospital hygiene
Cornelia Lass-Flörl, Innsbruck

Free Paper

Prävalenzuntersuchung "Nosokomiale Infektionen im
SMZ Süd 1997 bis 2018; Entwicklung; Veränderung, Daten"
Viktor Lenhart, Wien

12.00 – 13.30 PAUSE – BESUCH der INDUSTRIEAUSSTELLUNG
und POSTERBEGEHUNG
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Programm Dienstag 14.05.2019

13.30 – 15.30 EMERGING PATHOGENS – OUTBREAKS
Vorsitz: Christoph Aspöck, St. Pölten

Markus Hell, Salzburg

Neue Infektionserreger in Österreich und der Welt
Christoph Aspöck, St. Pölten

Neue Infektionserreger – Krankenhaus versus Arztpraxis
Wolfgang Graninger, Wien

Pertussis – reemerging disease 
Adriana Cabal Rosel, Werner Ruppitsch Wien

200 years after I.P. Semmelweis – It’s not the doctors 
anymore – Ein Ausbruchsbericht
Markus Hell, Salzburg

Free Papers

Outbreak of vancomycin- and linezolid-resistant 
Enterococcus faecium (LVRE) on an intermediate care unit
Michael Berktold, Innsbruck

Outbreaks of VRE on oncologic ward: management and
control
Segagni Lusignani Luigi, Wien

15.30 – 16.00 PAUSE – BESUCH der INDUSTRIEAUSSTELLUNG
und POSTERBEGEHUNG

16.00 – 17.30 NEUE DIAGNOSTIK – NEW TOOLS – PRÄANALYTIK
Vorsitz: Brigit Willinger, Wien

Die Bedeutung einer optimierten Präanalytik für die 
Surveillance und Krankenhaushygiene
Philipp Warnke, Rostock

Molekulare Erregernachweise: 
Wo hilfreich? Wo verzichtbar? 
Petra Apfalter, Linz

Whole Genome Sequencing oder Syndrom 
basierte Multiplex-PCR? 
Werner Ruppitsch, Wien

19.00 Gesellschaftsabend
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Programm Mittwoch 15.05.2019

09.00 – 10.30 HYGIENE UND MEDIZINPRODUKTE 
Vorsitz: Tillo Miorini, Graz

Miranda Suchomel, Wien

ÖGSV Leitlinien Update 2019 – Was ist neu 
Tillo Miorini, Graz

Endoskope – sauber und sicher
Magda Diab-El Schahawi, Wien

Luftdesinfektion – Simsalabim und die Keime sind weg! 
Markus Hell, Salzburg

Free Papers

Disinfecting surfaces by steam: new French standard to
evaluate the biocidal activity – NF T72-110 – march 2019
Christine Roques, Toulouse

Raumdesinfektion mit Wasserstoffperoxid
Siegfried Leicht, Wien

Qualität und Prüfung von gebrauchsfertigen 
Desinfektionstüchern
Roland Knieler, Hamburg

10.30 – 11.00 PAUSE – BESUCH der INDUSTRIEAUSSTELLUNG
und POSTERBEGEHUNG

11.00 – 12.30 ANTIMICROBIAL UND ANTISEPTIC STEWARDSHIP
Vorsitz: Elisabeth Presterl, Wien

Markus Hell, Salzburg

Zwei auf gleichem Weg – Antimicrobial Stewardship und
Krankenhaushygiene
Heinz Burgmann, Wien

Nationale Entwicklungen bei Antibmicrobial Stewardship
und Krankenhaushygiene
Reinhilde Strauss, Wien

Antiseptic Stewardship
Günter Kampf, Hamburg
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Programm Mittwoch 15.05.2019

12.30 – 13.45 INNOVATION ACADEMY
Elisabeth Presterl, Hans Moshammer

13.45 – 14.30 PAUSE – BESUCH der INDUSTRIEAUSSTELLUNG
und POSTERBEGEHUNG

14.30 – 15.15 STERILISATION – DESINFEKTION – REINIGUNG
Vorsitz: Elisabeth Presterl, Wien

Toleranz von Bakterien gegenüber Desinfektionsmitteln
Miranda Suchomel, Wien

Cleaning, Cleaning, Cleaning? – Cleaning!
Margreet de Vos, Rotterdam

Potenzierung von H2O2 - basierten Desinfektionsmitteln
Beata Zatorska, Wien

15.15 – 16.30 MIKROBIOLOGIE UND ANGEWANDTE KHH
Vorsitz: Markus Hell, Salzburg

Die Notwendigkeit korrekter Resistenzbestimmungen 
für die Krankenhaushygiene
Rainer Gattringer, Wels

MRE Screening – Was? Wann? Wo? Wie oft? 
Wie lange?
Andrea Grisold, Graz

Infektiossurveillance bei peripheren Venenkathetern
Rainer Hübl, Schwarzach

16.30 RESÜMEE UND PREISVERLEIHUNG POSTERPREISE
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Univ.-Prof. Dr. Petra Apfalter
analyse BioLab GmbH, Linz
Prim. Assoc. Prof. Dr. Christoph Aspöck
Universitätsklinikum St. Pölten
Institut für Hygiene und Mikrobiologie, St. Pölten
Univ.-Prof. Dr. Heinz Burgmann
Medizinische Universität Wien
Univ.-Klinik f. Innere Med. I, Wien
Dr. Adriana Cabal Rosel
Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit, Wien
Prof. Dr. Margreet de Vos
Erasmus University Rotterdam, Rotterdam
Priv.-Doz. Dr. Magda Diab-El Schahawi, MSc.
Medizinsiche Universität Wien
Universitätsklinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle, Wien
Priv.-Doz. Dr. Rainer Gattringer
Klinikum Wels-Grieskirchen
Institut für Hygiene und Mikrobiologie, Wels
Univ.-Prof. DDr. Wolfgang Graninger
Medizinische Universität Wien
Klinische Abteilung für Infektionen und Tropenmedizin, Wien
Univ.-Prof. Dr. Andrea Grisold MBA
Medizinische Universität Graz
Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin, Graz
Priv.-Doz. Dr. Markus Hell
MEDILAB – Medizinisch chemisches Labor, Dr. Mustafa, Dr. Richter OG
Abteilung für Mikrobiologie und Hygiene, Salzburg
HFK Rainer Hübl
Kardinal Schwarzenberg Klinikum GmbH
Krankenhaushygiene, Schwarzach im Pongau
Prof. Dr. med. Günter Kampf
Facharzt für Hygiene und Umweltmedizin, Hamburg
Univ.-Prof. Dr. Cornelia Lass-Flörl
Medizinische Universität Innsbruck
Sektion für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie, Innsbruck
Mag. Dr. Tillo Miorini
Institut für Angewandte Hygiene, Graz

Vortragende und Vorsitzende
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Dr. Hanns Moshammer
Medizinische Universität Wien
Institut für Umwelthygiene, Wien
PD Dr. med. Nico T. Mutters
Universitätsklinikum Freiburg
Institut für Infektionsprävention und Krankenhaushygiene, Freiburg
Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Presterl
Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle, Wien
Priv.-Doz. Dr. Werner Ruppitsch
Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit
Binationales Konsiliarlaboratorium für Listerien, Wien
Prof. Dr. med. Dipl. Ing. Hans-Martin Seipp
Technische Hochchule Mittelhessen
Fachbereich LSE, Giessen
Ao. Univ.-Prof. Dipl. Ing. Dr. Regina Sommer
Medizinische Universität Wien
Institut für Hygiene, Angewandte Immunologie und Wasserhygiene, Wien
Priv.-Doz. DDr. Reinhild Strauss MSc DTM&H
BM für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz
Abteilung IX/A/5, Wien
Ass. Prof. Priv.-Doz. Dr. Miranda Suchomel
Medizinische Universität Wien
Institut für Hygiene und Angewandte Immunologie, Wien
Prof. Dr. Sarah Tschudin-Sutter
Universitätsspital Basel, Basel
OA PD Dr. med. habil. Philipp Warnke
Universitätsmedizin Rostock
Institut für Medizinische Mikrobiologie, Virologie und Hygiene (IMIKRO), 
Rostock
Univ.-Prof. Dr. Birgit Willinger
Medizinische Universität Wien
Klinisches Institut für Labormedizin, Abteilung für klinische Mikrobiologie, Wien
Mag. Dr. scient. med Beata Zatorska
Medizinische Universität Wien
Universitätsklinik für Krankenhaushygiene und Infektionskontrolle, Wien

Vortragende und Vorsitzende



ÖSTERREICHISCHER HYGIENE-PREIS 2019

Der von der Österreichischen Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie und 
Präventivmedizin (ÖGHMP) gestiftete Preis wird im Jahr 2019 zu Ehren von
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. h.c Heinz Flamm verliehen. Der Preis ist mit 
€ 4.400,- dotiert und kann in höchstens zwei Preise zu je € 2.200,- geteilt
werden. 

POSTERPREIS 2019

Nach Bewertung durch ein Jurorenteam, werden die drei besten Poster mit 
jeweils € 300,- prämiert.

13

Preise
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Die Österreichische Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie und Präventiv -
medizin bedankt sich bei folgenden Firmen für die freundliche Unterstützung:

Sponsoren und Aussteller

Sponsoren

daisygrip GmbH, Rostock, Deutschland

Gebro Pharma GmbH, Fieberbrunn

GWA Hygiene GmbH, Stralsund, Deutschland

Immundiagnostik AG, Bensheim, Deutschland

Lohmann & Rauscher GmbH, Wien

Schülke & Mayr GmbH, Wien

Aussteller

AID GmbH, Strassberg, Deutschland

Aqua free GmbH, Hamburg, Deutschland

Arjo Austria GmbH, Wien

ASTRO-PHARMA GmbH, Wien

Axon Lab AG, Polling
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Sponsoren und Aussteller

Aussteller

Becton Dickinson Austria GmbH, Wien

Biomedica Medizinprodukte GmbH

BIOMÉRIEUX Austria GmbH, Wien

Hagleitner Hygiene International GmbH, 
Zell am See

IMMUNDIAGNOSTIK AG, Bensheim, 
Deutschland

METEKA GmbH, Judenburg

Pall GmbH Medical, Dreieich, Deutschland

Tristel GmbH, Berlin, Deutschland

UVC MED, Inh. Walter Wilfling, Schwechat

(Stand bei Drucklegung)
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